
Die Europa-Projektwochen des Europe Direct Dortmund
Die Europa-Projektwochen des Europe Direct Dortmund finden 
seit 2015 jährlich statt und greifen in Abendveranstaltungen 
für die breite Öffentlichkeit sowie Workshops für 
Jugendliche gesellschaftsrelevante und politische Themen 
Europas auf. Sie laden zum partizipativen Lernen und 
gegenseitigen Austausch ein. Nachdem in den letzten 
Jahren der Fokus auf Klima- und Umweltschutz, Flucht 
und Migration sowie Europa als Sozialunion lag, dreht sich 
2018 alles um das Thema Digitale Demokratie in der EU.

Anmeldung beim Veranstalter unter:

         yankova@agnrw.de

         0231 83800 -54

         

Digit@lokratie?      eu.demokratie.digitalisierung
03.09. - 17.09.2018

- Abendveranstaltungen -

Kooperationspartner:

Europe-Direct-Informationszentrum Dortmund
Auslandsgesellschaft.de e. V.

Steinstraße 48, 44147 Dortmund

          0231 83800 -47

          0231 83800 -56

          eu-do@agnrw.de

         www.europe-direct-dortmund.de/europa-projektwochen

         www.facebook.com/Europazentrum *

         www.twitter.com/EdicDo *

Hinweis zu Foto- und Videoaufnahmen
Wir möchten alle Besucher_innen der Veranstaltungsreihe ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass auf den einzelnen Veranstaltungen Bild- 
und Tonmaterial in Form von Fotos und/oder Videoaufzeichnungen 
durch von uns beauftragte oder akkreditierte Personen und 
Dienstleister erstellt wird. Mit der kostenlosen Teilnahme erklärt der/
die Veranstaltungsteilnehmer_in sein/ihr Einverständnis zu Bild- und 
Tonaufnahmen sowie zur Verwendung und Veröffentlichung solcher 
Aufnahmen zum Zwecke der öffentlichen Berichterstattung über 
die Veranstaltung oder der Bewerbung des Leistungsangebotes der 
Veranstalter offline sowie auf unseren Webseiten, einschließlich der 
sozialen Medien. Bei Aufnahmen, bei denen der Fokus auf einzelnen 
Personen liegt, haben die Teilnehmer_innen jederzeit das Recht und 
die Möglichkeit, den/die Foto- oder Videograf_in darauf hinzuweisen, 
dass sie nicht aufgenommen werden wollen. Sollte dies nicht möglich 
sein oder nicht beachtet werden, werden wir bei entsprechender 
Nachricht nachträglich eine Veröffentlichung durch uns und unsere 
Dienstleister unterbinden.

Ausschluss der Teilnahme einzelner Personen durch die 
Veranstaltenden
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch 
zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder 
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind 
oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, 
antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen 
in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltungsreihe zu 
verwehren oder von dieser auszuschließen.

Datenschutzvereinbarungen
* https://www.facebook.com/about/privacy
* https://twitter.com/de/privacy



E-Government und Digital 
Citizenship in Europa?

Montag, 03.09.2018, 17:00 Uhr, Rathaus Dortmund

Europa-Cafés mit Diskussion und anschließendem Imbiss

Welche Vor- und Nachteile bringt E-Government für 
EU-Bürger_innen? Welche Dienste sollten Staaten 
im digitalen Raum anbieten? Sollte eine Digitale 
Bürgerschaft angestrebt werden – und wenn ja, wie 
kann sie aussehen?

Referent_innen:
Andreas  Christ, Team Europe der Europäischen Kommission
Dr. Elke Steven, Digitale Gesellschaft e. V.
Damian Paderta, Open Knowledge Lab
Thalis Weizmann, M.A. Politikwissenschaft

Poetry Slam: Rainer Holl

Grußwort: Ullrich Sierau, Oberbürgermeister Stadt DO

Moderation: Kay Bandermann, DJV

Gefördert durch: Bundeszentrale für politische Bildung

Hate Speech, Fake News und 
Filter Bubble – Wird unsere 
Demokratie manipuliert?

Donnerstag, 06.09.2018, 18:30 Uhr, Rathaus Dortmund

Vortrag mit anschließender Diskussion

Bestärken Fake News den Rechtspopulismus in Europa? 
Wie gehen wir am besten mit Falschmeldungen um?

Referent: Peter Bandermann, Ruhr Nachrichten

Erst digitalisieren, dann 
handeln? Europa in der 

digitalen Arbeitswelt
Montag, 17.09.2018, 18:30 Uhr, Rathaus Dortmund

Podiumsdiskussion

Wie sieht das Arbeiten der Zukunft in der EU aus? 
Blockiert die europäische Politik tatsächlich 
digitale Innovationen oder schützt sie Arbeits- und 
Persönlichkeitsrechte?

Teilnehmer_innen der Podiumsdiskussion:
Birgit Sippel, MdEP
Dr. Peter Ittermann, FIA der TU Dortmund
Stefan Grönebaum, Wirtschafts- und Digitalministerium 
NRW

Moderation: Jutta Reiter, Vorsitzende des DGB Dortmund

Königin K.I.? 
Künstliche Intelligenz als 

Herrschaftssystem?
Mittwoch, 12.09.2018, 18:30 Uhr, Rathaus Dortmund

Streitgespräch mit anschließendem Imbiss

Treffen Künstliche Intelligenzen die besseren 
politischen Entscheidungen? Wird unsere Zukunft in 
Europa durch Algorithmen bestimmt?

Disputant_innen:
Dr. Sarah Fischer, Projekt Ethik der Algorithmen 
der Bertelsmann Stiftung
Ralf Klingenberg, RapidMiner GmbH & Plattform für 
Lernende Systeme

Moderation: Eike Graef, iRights.Lab

Gefördert durch: Bundeszentrale für politische Bildung


